
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für Sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, steht Ihnen auch Pfarrer Frank Bigler, gerne für 
ein Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
8. April 2018 "Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 

Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 



  
 
 

Als Menschen sind wir immer mit einem Auftrag  
unterwegs, für etwas oder jemanden.   
Von Natur aus haben wir den starken Drang, einfach in 
eigener Sache unterwegs zu sein. 

➢ Was denkst du, für was oder wen, bist du in deinem Leben 
am meisten unterwegs? 

➢ Bist du dir bewusst, dass du als Christ im Auftrag von Je-
sus dem König unterwegs bist? Was für eine Ehre! 

➢ Was bedeutet es für dich, für Jesus unterwegs zu sein? 

➢ Wie wird dies in deinem Leben für andere sichtbar?  

Auf den Punkt gebracht... 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

+ Schreibe dir doch einen Punkt auf, der dir wichtig gewor-
den ist und den du in den kommenden Wochen umsetzen 
möchtest. Bitte Gott um seine Hilfe dabei. 
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Das Evangelium von Jesus ist eine klare Botschaft,   
welche uns Menschen zu einer Entscheidung auffordert,  
zu einem Leben mit Gott. 
Diese Botschaft geben wir nicht nur mit Worten weiter, 
sondern mit unserem ganze Sein und Tun. 

➢ Wie gibst du das Evangelium praktisch weiter? 

➢ Was hindert oder hemmt dich am meisten dabei? 
 
Zur Ermutigung lies: Römer 1.16+17; 1. Korinther 9.16-23 

Klare Botschaft 
Apostelgeschichte 17.29-34 
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Als Christen müssen wir mit offenen Augen durchs Leben 
gehen. 
Wir müssen lernen, richtig hinzuschauen um zu sehen, 
was die Menschen in unserem Umfeld wirklich  
beschäftigt.   
Nur so begreifen wir neu, dass Menschen Jesus wirklich 
brauchen! 

➢ Wie kannst du wieder ganz neu mit offenen Augen  
       unterwegs sein? 

➢ Wie würde das dein Leben verändern und bewegen? 

➢ Wie kannst du dein Umfeld immer mehr mit Gottes Augen 
sehen?   Zur Vertiefung lies: Johannes 3.16-21 
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Offene Augen öffnen unser Herz für die (geistlichen) Nöte 
in unserer Gesellschaft. 
Wir brauchen ein offenes Herz für Menschen, um ihnen 
das Evangelium weiter zu geben. 

➢ Wie konkret zeigt sich das offene Herz von Paulus        
gegenüber den Menschen in Athen ? 

➢ Was kannst du daraus für deinen Umgang mit  Menschen 
lernen? 

 

Kernaussage: 
Als Christen sind wir alle im Auftrag von Jesus, 

dem König, unterwegs!  
Überall und zu jeder Zeit.  

Wochenvers: 2 Korinther 5.20 Offenes Herz 
Apostelgeschichte 17.24-28 

Deshalb treten wir im Auftrag von Christus als seine  
Gesandten auf; Gott selbst ist es, der die Menschen durch 

uns ´zur Umkehr` ruft.  
Wir bitten im Namen von Christus:  

Nehmt die Versöhnung an, die Gott euch anbietet!   
 

Im Auftrag seiner Majestät 
Apostelgeschichte 17.16-34 

Offene Augen 
Apostelgeschichte 17.16-23 
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